
I Test Volvo S50 T6 by Heico Sportiv

Qchade,  dass d ie schönen Dinge immer
Jso schwer zu haben sind. Entweder ist der
für ihren Erwerb erforderliche Einsatz finan-
zieller Mittel gar zu groß oder sie werden erst
gar nicht in beliebiger Stückzahl aufgelegt.
Wie der bei Volvo-Haustuner Heico Sportiv
in Darmstadt auf 330 PS erstarkte 560 T6
beispie lsweise.

Die stets schwarze, serienmäßig auf 19
stat t  18 Zol l  großem Fuß lebende L imousine
der edlen Summum-Ausstat tungsl in ie wurde
lediglich 100 mal gebaut. Dann war in Schwe-
den Schrägstrich Hessen Schluss mit lustig.
Ein Prinzip, das nicht nur bei Volvo System
hat. Denn: Was rar ist, darf auch teuer sein.
Fotos: CARCOLOV

32

Das weiß nicht nur der für seine l imitierten
Sonderserien berühmte Sportwagenbauer
Porsche.  Der Spruch:  , ,Es war schon immer
etwas teurer, einen besonderen Ceschmack
zu haben",  kommt schl ießl ich n icht  von
ungefähr.

Nun also Volvo 560 T6 by Heico Sportiv.
lm Cegensatz zum zuvor  beschr iebenen
gleichfalls nahezu komplett ausgestatteten
Basis-Topmodell nicht 57 58O Euro, sondern
63 968 Euro teuer. Das waren mal - man höre
und staune -  128000 Mark.  Eine z ieml iche
Ansage für einen Vertreter der automobilen
Mittelklasse - auch wenn jener sich fraglos
dem Premium-Segment zugehör ig fühl t .

lmmerhin g ibt  es für  ähnl ich v ie l  Celd
auch schon fast einen nackten BMW M3 oder
- alternativ - einen nahezu komplett ausge-
statteten 335i mit Performance Kit. Diesen
fehl t  dann zwar der  Al l radantr ieb,  der  beim
T6 quasi systemimmanent dazu gehöft, dafür
trägt der stärkere Hecktriebler der M CmbH
aber auch einen 420 PS starken Vierl iter-V8
unter dem höckerbewehrten Vorderbau.

Aber zurück zum Heico-Volvo. Preiswert
ist er also nicht, komplett ausgestattet dage-
gen schon. Vieles, was beim normalen 560
T6 Aufpreis kostet, ist bei dem Sondermodell
mit dem sti l isierten Wikinger-Helm am Heck
von Haus aus mit an Bord. Elektrisch einstell-
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Heico-Volvo 560 T6
SPAX* 5,7
Motor
Wassergekühlter Sechszylinder-Reihenmotor
mit Turbolader, zwei obenliegende Nocken-
wellen, vier Ventile pro Zylinder, Bohrung mal
Hub (mm) 82,0 x93,2, Hubraum 2953 cm3, Ver-
dichtung 9,3:  1
Leistung......33O PS (243 kW) bei 5300/min
Drehmoment..460 Nm bei 2100-4500/min
literleistung.. 1f1,8 PS pro Liter Hubraum

Kraftübertragung
Allradantrieb, Sechsgang-Automatikgetriebe,
ESP, Ubersetzungen: l .  4,15,  l l .  2,37,  l l l .  1,56,
lV 1,15, V. 0,86, Vl. 0,59; Achsübersetzung:
3,33

Fahrwerk
Einzelradaufhängung rundum, vorn Quer-
lenker, McPherson-Federbeine, Stabilisator;
hinten Querlenker, Längslenker, Schrauben-
federn, Stoßdämpfer, Stabilisator
Bremsen .. Scheiben rundum.

. . . . . . . . . . . . . . . .vorn innenbelüf tet ,
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Durchmesser 300/302 mm. ABS
Räder. . . . . . . . . . . . . . . . . . .245135 R 19 vorn und hinten

. . . . . . . . . . . . . . . . .  auf  8,0-Zol l -Felgen
Pirel l i  P Zero Nero

Karosserie
Fünfsitzige Limousine
Lx  B  x  H . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4628x  1865  x  1484  mm
Radstand.. . . . . . . . . . . .  . . . . -2776 mm
Spur vorn/hinten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 588/1 585 mm
Tankinhal t . . . . . . . . . .  . . . . . . . . .68 Li ter

Preise
Grundpreis ......53958 Euro
Testwagenpreis . .63968 Euro

Unterhaltskosten
Kfz-Steuer. . . . . . . . . . .  . . . . . .298 Euro
Haftpf lichtversicherung TK 20........... 1434 Euro
Tei lkaskoversicherung TK 25 . . . . . . . . . . . . . . .755 Euro
Vol lkaskoversicherung TK 24. . . . . . . . . . . . .291 8 Euro

Fahrzeug vol l  9etankt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 788 kg
Gewichtsverteilung vorn/hinten..... 61,3138,7 o/o
Leistungsgewicht..............,.......... 5.4 kg/PS

Fahrleistungen
Beschleunigung
0  -  40  km ih . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . .  1 . 9  s
0 - 60 km/h 3 ,1  s

Bremsweg
aus 100 km/h (kal t ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37 ,3  m
Verzögerung . . . . . . . . . . . .10,3 m/s,
aus 100 km/h (warm). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  38,3 m
Verzögerung . . . . . . . . . . . .10,1 m/s2
aus 200 km/h (warm). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  149,7 m
Verzögerung.. . . . .  . . . . . . .10,3 m/s,

Testverbrauch super ptus
Minimalverbrauch 11.2 L/100 km
Maximalverbrauch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19.9 L/100 km
Durchschni t tsverbrauch . . . . . . . . . . . . . .  1 5.  1 L/ ' l  00 km

Heico-Volvo V70 T6
Motor Sechszylinder-Reihenmotor mit Turbolac
2953 cm3, 330 PS (243 kW) bei 5300/min, 460 Nn
be i  2100-4500/min

Kle iner  Kurs  Hockenhe im. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 .20 ,9  n
Bremsweg aus'1 00 km/h (warm). . . . . . . .
Gewicht . . . . . 1 9 0 4

Dabei gefällt die auf elektronischem Weg erstark-
te Antriebseinheit durchaus. Das Zusammensoiel
von aufgeladenem Sechszylinder-Reihenmotor und
Sechsgang-Automatik gerät im Alltag nahezu ideal
- passgenau untermalt von einer gegenüber dem
Serienmodell deutl ich aggressiveren, aber nie auf-
dringlichen Akustik. Für die Cüte des Allradantriebs
auf Eis und Schnee gilt das beim Serien-S6o T6
Cesagte: Selbst mit ESP zieht
der Volvo bei niedrigen Reib-
weften unbeeindruckt seiner
Bahn.  Das spr icht  für  e in
hohes Maß an Sorgfalt bei der
Abstimmung des Regelsys-
tems.

Erst wenn es an die Hand-
l ing-Disz ip l inen auf  t rockener
Strecke geht, muss der bei
Heico Sportiv geschärfte Mit-
telklässler Federn lassen. rm
Slalom ist der mit Pirell i  P Zero
Nero bereifte Allradler mit
63,2 km/h Durchschnittsge-
schwindigkeit ein gutes 5tück
langsamer als das mit mitt le-
ren 66,3 km/h durch d ie 180
Meter lange Pylonengasse

Verbrauch 1 5,5 Liter Super Plus/100
crundpreis . . . . . . . . . . . . .  70193 Er
Testwagenpreis .... 70193 Er

wedelnde Basismodell. Die Reifen bauen hier wie aul
dem Kleinen Kurs frühzeitig ab.

lm Hockenheimer Rund rettet das l imitierte Son-
dermodel l  mi t  1 .18,6 Minuten acht  Zehnte lsekunden
Vorsprung ins Ziel. Ein Wert, der in Anbetracht der
nicht standfesten Reifen und Bremsanlage in Ord-
nung geht ,  den Heico-S60 aber n icht  zum Renn-
streckenhelden macht. Anja Wassertheurer

nicht sonderl ich ins Ce-
wicht. Zum Problem
könnte ledigl ich die nicht
ganz standfeste Bremse
werden, wenn es denn
doch öfter einmal auf die
Rennstrecke gehen soll.

ftittRt!ilitMtfilfi
Die soort auto-Bestenliste

BMW M3 52
BMW 335i  46
Audi 54 45
lrmscher-Opel

Heico-VolvoS50T5 H,l""Jl,ol',uo.o,
54
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sport auto-Redakteurin
Anja Wassertheurer

Mit einem Kauforeis
von über 63000 Euro
und einem Testver-
brauch von 15.1 Liter
Suoer PIus auf 100 Ki-
lometern emofiehlt sich
der Volvo 56O T5 by
Heico Sportiv kaum
als Auto für jedermann.

Weil das Sondermo-
del l  nur 100 mal aufge-
legt wird, fällt das aber

Kleiner Kurs Hockenheim
Slalom (18 m)
O - 100 km/h (Besrhl.-Prüf.)

100 - O km/h (Brems-Prüf., warm)
Leistungsgewicht
Preas-Leistungs-Verhältnis

Summe (maximal 60 Punkte)

1.18,6 min
63,2 km/h
6,0 s
3&3 m
s,4 kg/Ps
194 Euro/PSMessbedingungen:

L u t t l e m p e r a t u r . . . . . . . . . . . . . . . . .
Asphalt temperatur. . . . . . . . . . .
l u f t d r u c k . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . 1 2 ' C e l s i u s

. . . .  1  1 '  Ce ls ius

. . . . 1 0 1 7  m b a r

Fahrspaß
Alltagstauglichkeit

maximal  je l0 Punkte

Gewicht

rDer sport  auto- lndex SPAX errechnet sich aus dem
Leistunqsqewicht und der Beschleuniouno:
I leistun-gEewi(ht in kg/PS + O-tOO kr; /h i -n sl  :  2 = SPAX


